
   
 

2. Bernburger Bewä sserungstäg  
30. Oktober 2025 

 

2. Bernburger Bewässerungstag  

Investitionen in und Wirtschaftl ichkeit des Bewässerungslandbaus - 

Optimierungspotentiale  

Der Bewä sserungsländbäu geho rt zu den teuersten Intensivierungsverfähren. Einerseits lässen sich 
durch Bewä sserung Erträ ge und Quälitä ten erho hen bzw. stäbilisieren, ändererseits verursächen 
Investitionen in Bewä sserungsänläge sowie der Betrieb dieser Anlägen hohe Aufwendungen bzw. 
Kosten. Die Wirtschäftlichkeit der Bewä sserungsänlägen ist im Vorfeld der Investition sowie 
wä hrend der Nutzung läufend zu änälysieren und näch Optimierungspotentiälen zu suchen.  

Däbei ko nnen innovätive Technologien sowie spezielle Softwäre den Ländwirtschäftsbetrieb 
unterstu tzen.  

In unserem 2. Bernburger Bewä sserungstäg wollen wir däzu Informätionen und Anregungen geben 
und zeigen, wie digitäle Lo sungen däbei helfen ko nnen. 

Wir läden Präktiker, Wissenschäftler und weitere Interessierte äm Bewä sserungsländbäu zu 
unserem Workshop ein. 

Elenä Tschiedel, Michäel Schenk 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

Organisation und Anmeldung 

Der Bewä sserungstäg ist kostenfrei, um eine vorherige Anmeldung äuf 
der Internetseite  

www.hs-änhält.de/bbt wird bis zum 24. Oktober gebeten  

Aktuelle Informätionen und däs Progrämm ko nnen Sie ebenfälls dort 
einsehen. 

Ort: Rätssääl äuf dem Cämpus Strenzfeld (direkt neben der Mensä) 

Veranstalter: 

Hochschule Anhält, Projekt TRANSFORM 

Internätionäles Pflänzenbäuzentrum IPZ der Deutsche Ländwirtschäftsgesellschäft e.V. 

Ländesänstält fu r Ländwirtschäft und Gärtenbäu Sächsen-Anhält 

Ansprechpartner 

Elenä Tschiedel Michäel Schenk 

03471 355 1193 03471 355 1240 

Elenä.tschiedel@hs-änhält.de Michäel.schenk@hs-änhält.de 

 
  

http://www.hs-anhalt.de/bbt


   
 

2. Bernburger Bewä sserungstäg  
30. Oktober 2025 

Programm  

 

09:00 Uhr  Ero ffnung und Begru ßung 

Prof. Dr. U. Knäuer, TRANSFORM-Projektleiter 

Prof. Dr. Elenä Käshtänovä, Dekänin FB LOEL 

09:15 Uhr  Wirtschäftlichkeit der Bewä sserung – Methodik und 
Einflussfäktoren 

Dr. Michäel Schenk, Hochschule Anhält 

09:50 Uhr  Plänungsgrundlägen und Technikvergleich 

Stefän Scholz, HYDRO-AIR 

10:30 Uhr  Käffeepäuse 

10:45 Uhr  Wirtschäftlichkeit der Bewä sserung in einem 
Ländwirtschäftsbetrieb 

Jänis Schlu ter, Agrärbetrieb Bärby 

11:20 Uhr Lo sungen zur Optimierung der Bewä sserung - Beispiele 
Fräu Gue ye und Fräu Mohr, Kompetenzzentrum Wässerwirtschäft 
Hälle (Sääle) 

Lo sungen fu r Bewä sserungsänlägen (Wetternetzwerke, Bodenfeuchte, 
Bewä sserungssteuerung, Wirtschäftlichkeitssoftwäre), Andreäs 
Heckmänn, AGVOLUTION 

Lo sungen fu r die Tropfbewä sserung, Kärsten Ahlers, Schwärz GmbH 

Lo sungen der WEENAT, Märkus Wilsdorf 

Bewä sserungssteuerung und U berwächung mit dem System SPHERAG, 
Lorenz Sonnäbend 

13:00 Uhr  Auskläng des Bewä sserungstäges 

Mittägsimbiss 

 


